
Unsere „Ära“
ist nun vorbei

Stabwechsel steht jetzt an

Zwei Jahre sind für uns wie im
Flug vergangen: Am Donners-
tag, 17. März 2016, begann un-
sere Amtszeit als Jugendge-
meinderäte mit der konstituie-
renden Sitzung. Wir gingen als
Neulinge in den Großen Rats-
saal. Auf den Gesichtern aller
war Neugier, Aufregung und
Motivation zu sehen.

Dieser Tag war ein Meilen-
stein in unserem Leben. Trotz
der Gewissheit, den Jugendge-
meinderat nun verlassen zu
müssen, sind wir dankbar, die
Möglichkeit bekommen zu ha-
ben, uns in die Kommunalpoli-
tik einmischen zu können. Zu-
sammen haben wir viel Spaß
gehabt und sehr viele Erfahrun-
gen gesammelt. In den zwei lan-
gen und doch so kurzen Jahren
haben wir uns für die Heilbron-
ner Jugendlichen so stark ge-
macht wie nur möglich.

An dieser Stelle möchte ich
mich beim Gemeinderat, bei OB
Harry Mergel und der gesamten
Stadtverwaltung bedanken: Sie
haben uns ernst genommen
und sind auf uns eingegangen.
Auch möchte ich Carolin Haug
danken, die als unsere An-
sprechpartnerin immer ein of-
fenes Ohr für uns hatte.

Aber nun lasse ich den neuen
Jugendgemeinderäten den
Vortritt: Heute Abend, 18 Uhr,
geht Ihr als Neulinge in den Gro-
ßen Ratssaal...
Ich wünsche
Euch viel Erfolg
und Spaß!

Melanie Puglia
Vorsitzende
des Jugend-
gemeinderats

junge RÄTEkurz NOTIERT
Jobcenter Stadt Heilbronn
Am Gründonnerstag, 29. März,
sind das Jobcenter Stadt Heil-
bronn, Rosenbergstraße 59, so-
wie die Agentur für Arbeit, Ro-
senbergstraße 50, ab 16 Uhr ge-
schlossen. (red)

Spanisch für Kinder
Von Dienstag, 3. April, bis Frei-
tag, 6. April, jeweils von 8.30 bis
13 Uhr, können Kinder im Alter
von sechs bis zehn Jahren vier
Tage lang an einem Theater-
projekt der VHS Heilbronn teil-
nehmen. Hierbei studieren sie
auf kindgerechte und spieleri-
sche Weise das Märchen „La Ra-
tita Presumida“ auf Spanisch
ein. Die Requisiten werden
selbst gebastelt. Eine Auffüh-
rung am Ende der Woche bildet
den Höhepunkt des Projekts.
Info und Anmeldung unter Te-
lefon 07131 99650. (red)

Kulturlandschaftspreis
Bis zum 31. Mai können sich Pri-
vatpersonen, Vereine und eh-
renamtliche Initiativen um den
Kulturlandschaftspreis bewer-
ben, den der Schwäbische Hei-
matbund in Zusammenarbeit
mit dem Sparkassenverband
Baden-Württemberg verleiht.
Mit insgesamt rund 10 000 Euro
sollen privates Engagement ge-
fördert und unterstützt sowie
herausragende Verdienste um
die Erhaltung, Pflege und Wie-
derherstellung von Kulturland-
schaften gewürdigt werden.
Ausgelobt wird zudem ein Ju-
gendpreis und ein Sonderpreis
für den Schutz von Kleindenk-
malen. Info: www.kulturland-
schaftspreis.de. (red)

Sommerfreizeiten
Am 30. Juli bis 11. August und
13. bis 25. August finden Freizei-
ten auf dem Gaffenberg statt.
Anmeldungen sind online bis
Samstag, 17. März, und persön-
lich im Hans-Rießer-Haus von
Montag, 19. März, bis Mittwoch,
21. März, möglich. Die Katholi-
sche Kirchengemeinde veran-
staltet auf dem Haigern vom 30.
Juli bis 10. August und vom 13.
bis 24. August Sommerfreizei-
ten. Bis 31. März sind Anmel-
dungen online möglich. Die
AWO Heilbronn lädt vom 30.
Juli bis 10. August und vom 13.
bis 24. August auf das Gelände
der TSG 1845 Heilbronn ein. An-
meldungen sind per E-Mail an
martin.kick@awo-heil-
bronn.org oder in der Olgastra-
ße 2 möglich. Info: www.awo-
heilbronn.org, www.gaffen-
berg.de und www.kinderfrei-
zeit-haigern.de. (jd)

Eleganz und Leichtigkeit am Neckar
Heilbronner Bleichinselbrücke gewinnt den Deutschen Brückenbaupreis 2018

Die neue Bleichinselbrücke
über den Neckar gehört zu den
Gewinnern des am Montag in
Dresden vergebenen Deut-
schen Brückenbaupreises 2018.
Für die dabei erbrachten Inge-
nieurleistungen erhielt Andreas
Keil, Ingenieurbüro sbp schlaich

bergermann partner, Stuttgart,
die begehrte Preisskulptur.

In der Kategorie „Straßen-
und Eisenbahnbrücken“ über-
zeugte die Bleichinselbrücke
mit ihrer Eleganz und der raffi-
nierten Knotenkonstruktion
zur Bündelung der Stützen.

Oberbürgermeister Harry
Mergel freut sich: „Der Preis ist
eine Auszeichnung für unsere
Bauverwaltung unter der Regie
von Bürgermeister Wilfried Ha-
jek und der Beweis, wie quali-
tätvoll in Heilbronn gebaut
wird. Als Entree zur BUGA und
zum Stadtausstellung Neckar-
bogen ist die Brücke der ideale
Blickfang.“

Auch Bürgermeister Wilfried
Hajek ist begeistert: „Die Bleich-
inselbrücke überzeugt durch
ihre Eleganz und Leichtigkeit
und passt sich wunderbar in die
Fluss-Situation ein. Gleichzeitig
erfüllt sie als relativ kostengüns-
tiges und wartungsarmes Bau-
werk unseren Anspruch, res-
sourcenschonend und nachhal-
tig zu bauen.“ (red)

INFO: www.brueckenbau-
preis.de

Die Bleichinselbrücke hat den Deutschen Brückenbaupreis 2018
gewonnen. Foto: Ingolf Pompe / schlaich bergermann partner
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Hotels sind ausgelastet
341 102 Übernachtungen verzeichnet Heilbronn im Jahr 2017

Die Auslastung Heilbronner Ho-
tels liegt bei nahezu 100 Pro-
zent. Weit über 340 000 Über-
nachtungen haben Besucher
voriges Jahr gebucht.

Insgesamt wurden genau
341 102 Übernachtungen ver-
zeichnet - ein minimales Minus
von 1,5 Prozent zum Vorjahr.
„Der Aufwärtstrend hat seine
natürliche Grenze erreicht“, er-
klärt der Geschäftsführer der
Heilbronn Marketing GmbH
(HMG), Steffen Schoch. Anhand
dieser Tourismuszahlen werde
deutlich, warum Hotelneubau-
ten sinnvoll erscheinen. Durch
die BUGA als touristisches Zug-

pferd sowie die experimenta als
dauerhafter Magnet und den
Ausbau an Hotelangeboten,
sieht Schoch die Stadt touris-
tisch unter einem guten Stern.

Mit dem Harbr-Hotel im
Wohlgelegen und der Jugend-
herberge auf dem BUGA-Gelän-
de, dem Parkhotel im Stadtgar-
ten, dem Hotelneubau auf dem
ehemaligen Tierheimgelände
an der Neckartalstraße, dem
Boarding House in der Wilhelm-
straße und kleineren Initiativen
in den Stadtteilen werden ins-
gesamt rund 600 zusätzliche
Zimmer in Heilbronn zur Verfü-
gung stehen. 500 000 Über-

nachtungen in der Stadt hält
der HMG-Chef deshalb in naher
Zukunft nach der BUGA für eine
realistische Größe. Jede Über-
nachtung mehr sieht Schoch als
Wirtschaftsförderung für die
Stadt: „Menschen, die hier
übernachten, nutzen den Han-
del, die Gastronomie, die Kul-
tureinrichtungen.“

Die HMG will auf die touristi-
schen Schwerpunkte, Weintou-
rismus und attraktive Angebote
rund um das Thema Neckarer-
lebnisse setzen. Die Koopera-
tionen mit Tourismus-Einrich-
tungen der Region sollen aus-
gebaut werden. (red)

Heilbronner Wein soll auch in Zukunft zahlreiche Besucher in die Stadt locken. Weinwanderungen auf
dem Wartberg erfreuen sich stetiger Beliebtheit.  Foto: Archiv/HMG
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